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Andererseits ist Kirche mehr: Eine Ge-
meinschaft, die Jesus nachfolgt, über 
Jahrhunderte und Ländergrenzen hinweg. 
Die Gemeinde vor Ort, die sich in einem 
Gebäude trifft, ist mehr als die Summe 
des Gebäudebestandes. Hier ist Kirche 
ein Sinnbild für eine Gemeinschaft. 
Bei der Frage, warum denn „die“ Kirche 
nichts sagt, denke ich manchmal: Naja, 
sie ist ja keine Person. Was soll sie denn 
sagen? Stattdessen frage ich mich: Was 
sage ich als Christin in dieser Welt? Wie 
verhalte ich mich? In einer Welt, in der es 
viele unterschiedliche Meinungen gibt. 
Immer wieder höre ich, die Gesellschaft 
sei gespalten. Zwischen Alt und Jung; 
Arm und Reich; zwischen denen, die Kli-
maschutz fordern und denen, die ihn als 
woke „Ideologie“ ablehnen; zwischen of-
fener Gesellschaft und Abschottung; zwi-
schen „uns“ und „denen“.
Jesus lebte in einer Zeit der Unterdrü-
ckung und Ungerechtigkeit. Die Römer 
herrschten mit harter Hand, die religiö-
sen Eliten kooperierten oft mit der Besat-
zungsmacht. Arme, Kinder, Frauen, Rand-
gruppen, keiner von ihnen alle hatten eine 
Stimme. Doch Jesus durchbrach diese 
Strukturen. Er setzte sich mit verschiede-
nen Menschen an einen Tisch. Er such-
te das Gespräch mit Frauen. Er ließ die 
Kinder zu sich kommen. Jesus war kein 
unpolitischer Prediger, sondern ein Revo-
lutionär der Barmherzigkeit, der die Welt 
von innen heraus verändern wollte. Jesus 
hat dazu aufgefordert, es ihm gleichzu-
tun. Weil sich so die Welt verändern wird. 
Weil wir so schon spüren, wie es ist, wenn 
Gottes Reich Wirklichkeit ist. 
Deswegen finde ich die Frage, was „die“ 
Kirche sagt oder nicht, nachranging. 
Wenn ich Jesu Botschaft ernst nehme 
und mich als Christin verstehe, dann kann 

ich gar nicht neutral bleiben, dann bin ich 
in der Verantwortung. Weil Jesus uns 
auffordert, die Schwachen zu schützen 
(Matthäus 25,35–40). Weil Gottes Ge-
rechtigkeit keine halben Sachen kennt 
(Amos 5,24). Weil Liebe nicht nur ein 
Gefühl ist, sondern Taten verlangt (1. Jo-
hannes 3,18).
So stehen wir als Christen vor der Frage: 
Dürfen wir uns aus der Politik heraushal-
ten? Die Antwort des Evangeliums ist klar: 
Nein. Als Nachfolger Jesu sind wir aufge-
rufen, uns einzumischen – nicht als Partei, 
sondern als Gottes Kinder. In einer Zeit, in 
der soziale Ungleichheit wächst und Ar-
mut oft unsichtbar gemacht wird, in der 
Menschen ausgegrenzt werden, werden 
Christen laut. Als Christen können wir 
nicht unpolitisch handeln. Nachfolge Jesu 
ist immer eine politische Entscheidung, 
weil sie sich für die Menschen einsetzt 
– besonders für die, die keine Stimme ha-
ben. Wenn wir für Geflüchtete eintreten, 
folgen wir Jesus. Wenn wir Klimaschutz 
fordern, folgen wir Jesus. Wenn wir Ar-
mut bekämpfen, folgen wir Jesus. Wenn 
wir Rassismus und Antisemitismus an-
prangern, folgen wir Jesus. Wenn wir uns 
bemühen, in alltäglichen Begegnungen 
immer wieder unseren Nächsten mit of-
fenen Herzen zu begegnen. Dann handeln 
wir politisch in Gottes Sinne. Dann bauen 
wir mit an einer Welt, in der Nächstenliebe 
keine Floskel ist, sondern selbstverständ-
liche Haltung. Die Frage ist nicht, wie poli-
tisch „die“ Kirche sein soll oder nicht. Die 
Frage ist, wie wir als Christen unserer Ver-
antwortung gerecht werden können – als 
Nachfolger Jesu in dieser Welt. 

Ihre Pfarrerin 
Dr. Heike Stöcklein

Geburtstagsfeier einer Freundin. Auf der 
Gästeliste eine bunte Mischung von Men-
schen aus allerlei Lebensbereichen. Frü-
her oder später landen die Gespräche bei 
der Berufsfrage und wenn ich sage, dass 
ich Pfarrerin bin, kommen oft ähnliche 
Reaktionen. Eine Frage häuft sich immer 
wieder: „Ach, Kirche? Warum äußert sich 
die Kirche eigentlich nicht zu [hier aktu-
elles politisches Thema einfügen]?!“ oder 
„Kirche? Was hat denn die Kirche in poli-
tischen Diskussionen zu suchen?! Die soll 
mal bei ihren Gottesdiensten und Nächs-
tenliebe bleiben!“ 

Sätze, die mir so oder so ähnlich immer 
mal wieder begegnen. Was sagt denn 
„die“ Kirche oder was sagt sie nicht? Ich 
erlebe, dass Menschen sich über Kirche 
aufregen und sich argumentativ an ihr ab-
arbeiten. Was meinen wir denn, wenn wir 
von „der“ Kirche sprechen; was ist sie? Ei-
nerseits eine Institution, die einer Behörde 
ähnelt: EKD, Landeskirche, Kirchenkreise, 
all das sind im Wesentlichen behördliche 
Strukturen, die einen Rahmen schaffen. 

Kirche in politischen Diskussionen?

Weil Jesus uns auffordert,  
     die Schwachen zu schützen.

   Weil Gottes Gerechtigkeit  
         keine halben Sachen kennt. 

     Weil Liebe nicht nur ein Gefühl ist,  
          sondern Taten verlangt.
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09.10.26 · 19.00 Uhr 
in der Braker Kirche
Du hast alles, was es braucht, um 
der ultimative Quiz-Champion zu 
werden? Dann schnapp dir deine 
Freunde (oder komm allein und fin-
de Gleichgesinnte) und stell dich den 
Herausforderungen beim Kneipen-
quiz! Deine Chance, allen zu zeigen, 
was in deinem Hirn steckt!
Stussig. Biele. Stöcklein

Unser kleiner Rabe braucht 
wieder FUUUUUUTTTTTTEEEER!!!
Helft mit Futter für Rudi zu suchen 
und seid gespannt, was Rudi und 
Frieda diesmal ausbrüten. 

26.09. + 21.11. · 10.00 - 12.00 Uhr
Ev. Kirche Milse · Drinnen & Draußen! 
ANMELDUNG: 
Whats-App: 0176.20047760 
kids.altenhagen.milse@gmail.com

Rudis  
  Rabennest

Erntedank · 04.10.26
Den Erntedank-Gottesdienst feiern 
wir – wie schon an Pfingsten – mit 
beiden Gemeinden zusammen. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr in 
der Ev. Kirche Brake.

35 JAHRE KINDERCHOR-JUBILÄUM: DER, DIE, DAS UND KUNTERBUNT
 Die Milser Spatzen, Kids und Teenies singen und spielen in Kooperation
mit dem Leopoldshöher Spatzen- und Kinderchor das farbenfrohe
Kindermusical von Birgitt Kordak.

Sonntag, 20. September 2026 um 14:00 Uhr 
in der Leopoldshöher Kirche

Sonntag, 27. September 2026 um 15:00 Uhr
in der Milser Kirche

JUBILÄUMSKONZERT VON JUMIX & TEENIE-CHOR: LOVE OF MY LIFE
Bei unserem 3. Wohnzimmerkonzert bringen wir in 35 Liedern
Lebensfreude, Herzschmerz und ganz viel Liebe auf die Bühne.

Sonntag, 8. November 2026 um 16:00 Uhr 
in der Milser Kirche

WEIHNACHTSMUSIK „ZUSAMMEN UNTERWEGS“
Die Schülerinnen und Schüler von MILSEMACHTMUSIK geben zum Ende
des Jubiläumsjahres einen Einblick in ihre Fortschritte und stimmen uns
zusammen mit dem Spatzen-, Kinder- & Teenie-Chor und JuMix auf
Weihnachten ein. 

 Sonntag, 6. Dezember 2026 (Nikolaus!) um 16:00 Uhr 
in der Milser Kirche

JUBILÄUMSKONZERTEJUBILÄUMSKONZERTE  
2. HALBJAHR 20262. HALBJAHR 2026

Chaoskirche ist Gottesdienst für 
Jung und Alt, Große und Kleine. Ge-
nerationsübergreifend. Es gibt Musik, 
Gebete, aber auch kreative Stationen, 
Zeit und Raum zum Spielen und Aus-
probieren. Jede Chaoskirche steht 
unter einem Thema und ist kreative 
Verkündigung unseres Glaubens. 
Kommt vorbei und lasst euch von der 
Chaoskirche überraschen! . 

20.09.26 · 15.00 Uhr · Thema: Wut 
Ev. Kirche Milse ·
15.11.26 · 15.00 Uhr · Thema: Trauer  
Ev. Kirche Brake

CHAOSKIRCHEfür Jung & für Jung & AAltltfür Jung & Alt

Herzliche Einladung  
der Markusgemeinde  
zum ersten
Strick-Gottesdienst 
27.09.26 · 10.00 Uhr
Lutherkirche 
Otto-Brennerstr. 169 
Stricken erlaubt!
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Ewigkeits-Sonntag · 22.11.2026 
14.30 - 16.00 Uhr · Ev Kirche Milse

Ein Trauercafé ist ein Ort, an dem 
Menschen, die einen geliebten Men-
schen verloren haben, sich bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen treffen können. 
Miteinander über Trauer reden, trau-
rig sein, zuhören oder ins Gespräch 
kommen: alles darf sein. Das Trauer-
café ist ein Raum, um sich nicht allein 
zu fühlen und mit anderen zu teilen, 
die Ähnliches erleben. Das Angebot 
ist offen und unverbindlich, das heißt, 
man kann kommen und gehen, wann 
man möchte.

Bei Fragen: Heike Stöcklein · Tel. 0151.74469790 oder heike.stoecklein@kirche-bielefeld.de

TrauerCafé
Lebendiger

Save-the-Date: 27. - 29.11.26 
Weihnachtsmarkt in Brake

08. November 
Gemeindeversammlung: Region & Gemeinden 
mehr auf Seite 9

Kita-Laternenfest 
Di 03.11.2026 ab 17.00 Uhr 

Geschichten hören.  
Kaffee trinken. Genießen.
Immer wieder sonntags ...
04.10. · 01.11. · 06.12.2026 
15.00 - 17.00 Uhr  
Ev. Kirche Brake / Gemeindehaus

Auch in diesem Jahr soll die Tradition 
Lebendiger Advent in unserer Kirchen-
gemeinde Altenhagen-Milse stattfinden. 

Der lebendige Advent bringt Menschen 
zusammen, die Lust haben, sich im 
Advent zu treffen und gemeinsam auf 
Weihnachten einzustimmen. Man trifft 
sich um 18.30 Uhr bei einer Familie, die 
einlädt, hört Geschichten, singt gemein-
sam Lieder, auch ein heißes Getränk 
wird gereicht und Sie treffen neue und 
alte Gesichter. Jeder Gast bringt eine 
Kerze und einen eigenen Becher mit.

Wir suchen Menschen, die Lust haben, 
als Gastgeber:in zu agieren.

Der Lebendige Advent soll vom 1.12. bis 
zum 20.12. jeweils um 18.30 Uhr statt-
finden. In diesem Jahr auch samstags. 
Es sind noch Termine frei. 

Zur Terminkoordination melden Sie sich 
bitte bei Friedhelm Güse
Tel. 0521.392366

Ökumenischer  
Martinsumzug Brake

7. November 2026 · 16.30 Uhr
In diesem Jahr starten wir mit dem 
Gottesdienst in der Ev. Kirche Bra-
ke um 16.30 Uhr und laufen im An-
schluss zur kath. Kirche, wo wieder 
Kinderpunsch und Glühwein auf euch 
warten.

Nur jeder vierte Deutsche hat den eigenen 
„letzten Willen“ in einem Testament oder 
Erbvertrag festgehalten. Ohne Testament 
gilt im Erbfall in traditionellen Familien 
und in Patchwork-Familien automatisch 
die gesetzliche Erbfolge. Eigene und indi-
viduelle Vorstellungen finden darin keine 
Berücksichtigung.
Wie Vorsorgeregelungen und ein klar for-
muliertes Testament aussehen können 
und was Erben beachten sollten, darüber 
spricht Erbrechtsexperte Stephan Konrad 

und beantwortet Fragen. Er stellt einfa-
che Wege vor, die eigene Nachfolge zu re-
geln und Vermögenswerte nach eigenen 
Wünschen zu verteilen.
Referent: Stephan Konrad, Fachanwalt für 
Erbrecht und Mediator, Bielefeld
Anmeldung bis 27.10.2026 
Referat für Erwachsenenbildung 
Tel. 0521.5837-198 ·  
erwachsenenbildung@kirche-bielefeld.de

Erben und Vererben leicht gemacht!
Di. 10.11.2026 · 18.30 - 20.00 Uhr 
Gemeindehaus Ev. Kirche Brake
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Ab Dezember erscheint der Gemeinde-
brief der Kirchengemeinden Brake und 
Altenhagen-Milse erstmals als gemein-
sames Magazin. Hintergrund ist die seit 
Jahren wachsende Verbundenheit beider 
Gemeinden: Die meisten Gottesdienste, 
Veranstaltungen und auch Gruppenange-
bote werden gemeinsam durchgeführt. 
Entsprechend überschneiden sich auch 
die Inhalte der bisherigen Gemeindebrie-
fe häufig.

Aus wirtschaftlichen Gründen haben 
die Presbyterien beider Kirchengemein-
den deshalb beschlossen, künftig statt 
zwei Broschüren einen gemeinsamen 
Gemeindebrief herauszugeben. Gleich-
zeitig entspricht dieser Schritt auch dem 
Wunsch vieler Gemeindeglieder, die sich 
für das Gemeindeleben und die Angebo-
te der jeweils anderen Kirchengemeinde 
interessieren.

Mit dieser Veränderung endet zugleich 
eine langjährige Zusammenarbeit: Das 
Presbyterium der Kirchengemeinde Bra-
ke bedankt sich herzlich bei der Drucke-
rei Tiemann für die stets zuverlässige 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Schweren Herzens haben die Presbyte-
rien von Brake und Altenhagen-Milse aus 
finanziellen Erwägungen beschlossen, 
die Zusammenarbeit nicht fortzusetzen. 
Für den gemeinsamen Gemeindebrief 
wird künftig die Gemeindebriefdruckerei 
beauftragt.

Was bleibt, ist das, was den Gemeinde-
brief ausmacht: Auch künftig finden Sie 
darin alle wichtigen Informationen rund 
um unser Gemeindeleben. Beim Lay-
out und Aufbau setzen wir bewusst auf 
Kontinuität, auch wenn an einigen Stellen 
kleinere Anpassungen notwendig sein 
werden. Der Gemeindebrief wird auch 
weiterhin mit viel ehrenamtlichen Enga-
gement von dem Redaktionkreis konzi-
piert. An dieser Stelle auch ein großer 
Dank an Hedda Kargelmacher, Elke Möl-
ler, Elke Nordmeyer, Rebecca Maßmann 
und Heike Stöcklein.

Ein herzlicher Dank gilt außerdem allen 
ehrenamtlichen Austrägerinnen und Aus-
trägern, die dafür sorgen, dass der Ge-
meindebrief zuverlässig in die Haushalte 
gelangt. Insbesondere in Brake suchen 
wir weitere Menschen, die diese Aufga-
be übernehmen. Der zeitliche Aufwand 
beträgt pro Ausgabe (viermal jährlich) 
etwa 30 bis 90 Minuten – je nachdem, 
wie viele Haushalte Sie übernehmen 
möchten.

Wenn Sie sich vorstellen können, diese 
wichtige Aufgabe zu übernehmen, mel-
den Sie sich gerne im Gemeindebüro bei 
Sabine Brand unter 
sabine.brand@kirche-bielefeld.de
oder telefonisch unter 0521.76794.

Pfr. S. Stussig für das Presbyterium /  
Redaktionskreis der Gemeindebriefe

GEMEINDE.MAGAZIN
BRAKE · ALTENHAGEN-MILSE

BAM Seit Anfang des Jahres tagen die Pres-
byterien unserer beiden Kirchengemein-
den gemeinsam. Die beiden Presbyterien 
bleiben eigenständig und fassen ihre Be-
schlüsse weiterhin jeweils für die eigene 
Gemeinde. Doch beraten wir inzwischen 
alles gemeinsam – und das hat sich als 
Gewinn erwiesen.

Viele Themen betreffen beide Gemeinden, 
besonders wenn es um das Gemeindele-
ben geht. Eigentlich ist das keine Über-
raschung, denn schon vorher haben wir 
vieles miteinander abgestimmt. Jetzt fin-
det das ganz selbstverständlich an einem 
Tisch statt. Beide Presbyterien profitieren 
vom offenen Austausch – auch bei den 
Themen, die die eigene Gemeinde nicht 
unmittelbar betreffen. So wächst unsere 

Zusammenarbeit weiter und wir bringen 
beide Gemeinden ein gutes Stück voran.

Im Braker Presbyterium hat es zudem 
einen Wechsel gegeben: Mika Nordmeyer 
ist aus beruflichen Gründen ausgetreten 
– dafür begrüßen wir Elke Nordmeyer in 
unseren Reihen. Wir suchen weiterhin 
Unterstützung für beide Presbyterien: wer 
Lust hat, die Gemeinde leitend zu unter-
stützen, meldet sich bitte bei Pfr. Sebas-
tian Stussig! Wir bieten strukturierte und 
gutgelaunte Sitzungen und eine offene 
Atmosphäre, um neue Ideen anzustoßen 
und auszuprobieren. Dringend suchen wir 
auch jemanden, der:die unsere Gemein-
den in finanziellen Fragen vertreten kann.

Pfr. Sebastian Stussig  
für das Presbyterium

Was bedeutet eine „Region Süd-Ost“ kon-
kret für unsere Gemeinden? Die Presby-
terien der Gemeinden Altenhagen-Milse 
und Brake laden zu einer gemeinsamen 
Gemeindeversammlung ein. Wir infor-
mieren über Entwicklungen und Pläne mit 
den fünf anderen Gemeinden in unserer 
Region.

Die Gemeindeversammlung findet am 8. 
November im Anschluss an den Gottes-
dienst, der um 10.00 Uhr beginnt, in der 
Ev. Kirche Milse statt. 

Es wird Gelegenheit zu Austausch und 
Fragen geben. Wenn Sie an der Gemein-
deversammlung teilnehmen möchten 
und eine Mitfahrgelegenheit brauchen, 
melden Sie sich bitte bei Pfr. Sebastian 
Stussig (0171/2950055 oder sebastian.
stussig@kirche-bielefeld.de).

Pfr. Sebastian Stussig für die Presbyterien 
Altenhagen-Milse und Brake

Zwei Presbyterien an einem Tisch

08. November 
Gemeindeversammlung: Region & Gemeinden
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Dienstag
3. Nov.
17.00 Uhr

 
Laternenfest

Jugend-Freizeit  
Ardèche · 23.07.- 02.08.2026 
Ein Bericht von Jonas Schönfeld. 

Sommerfest 
2026 

 RÜCKBLICK · EV. JUGENDKINDERGARTEN · RÜCKBLICK

Hallo liebe Gemeinde,

der 04.07.2026 war ein besonderer Samstag. In 
unserer Kita Milse gab es ein großes Sommerfest. 
Alle Familien, Freunde und Verwandte waren ein-
geladen, einen schönen Tag mit uns auf dem Ge-
lände der Kita zu verbringen. Zur Eröffnung unseres 
Festes haben wir mit den Kindern zu unserem Lied 
„Weißt du wer ich bin?“, von Vikar Herrn Schmidt ge-
tanzt und gesungen.  Neben guten Essen und Slush 
Eis, haben die Kinder die verschiedenen Stationen 
auf dem Außengelände entdeckt und ausprobiert: 
Entenangeln, Torwandschießen, Dosenwerfen, Glit-
zer Tattoos, Ringe werfen und Sackhüpfen.

Ein großes Highlight war der Zauberer der die Kin-
der mit seinen Tricks und Kniffen zum Staunen und 
auch zum Lachen gebracht hat.

Es war ein toller Tag und ein gelungenes Fest.

Ihre Katharina Kluge

Die Ferienfreizeit war ein voller Erfolg. 
Auch wenn kein Mittelmeer oder At-
lantik in der Nähe war, so hatten wir 
aber doch die Ardèche vor der Zelttür. 
Im Fluss konnten wir gut schwimmen, 
von den Klippen springen und andere 
Sachen machen. Für die meisten Teil-
nehmenden waren die beiden Städte-
trips nach Montpellier und Avignon die 
Highlights der Fahrt. Viele Souvenirs 
für Familie und Freunde wurden in den 
beiden Städten gekauft. Der Busfahrer 
Harald aka Waldemar war bei solche 
längeren Strecken immer unser Be-
gleiter (auch wenn er sich nicht immer 
überall zurechtfand). 

 
 
Doch die Zeit in Frankreich hatte auch 
ihre Tiefen. Es gab einen wahrschein-
lich gebrochenen Ellenbogen beim 
Schwimmen und mehrere Wespensti-
che. Doch auch diese nicht schönen 
Ereignisse hielten uns nicht davon ab, 
eine supercoole Freizeit an der Ardè-
che nahe des Pont d’Arc zu verbringen.

Jonas war Teilnehmer der Freizeit und 
lebt eigentlich in Münster, hat sich aber 
auf das Abenteuer »Jugendfreizeit« 
mit Ostwestfalen eingelassen. 
� (Anmerkung der Redaktion)

    evkitabi
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Sollen wir da denn den Mund aufmachen?

Spruch: „Die betrügen doch alle!“

FAKTENCHECK
Es gibt Sozialbetrug, dabei beuten mafia-
ähnliche Organisationen Menschen zum 
Beispiel aus Osteuropa aus, die sie zu uns 
schicken und deren Geld sie dann kassie-
ren. Das ist strafbar und wird juristisch 
verfolgt. Über diesen organisierten Be-
trug hinaus haben ca. 3 % der Leistungs-
empfänger:innen von Bürgergeld (Zahlen 
von 2025) betrogen.

Wer mehr wissen will: 
https://correctiv.org/faktencheck/hin-
tergrund/2025/09/30/das-buergergeld-
die-hartnaeckigsten-behauptungen-im-
faktencheck/ 

Die Grundsicherung soll auch denen, die 
im Leben benachteiligt sind, weil sie arm 
sind, ein menschenwürdiges Leben er-
möglichen. In Artikel 1 des Grundgeset-
zes heißt es: „Die Würde des Menschen 
ist unantastbar.“ Die Regelungen im So-
zialgesetzbuch (II und XII) sollen das er-
möglichen. Artikel 20 Grundgesetz: „Die 
Bundesrepublik Deutschland ist ein de-
mokratischer und sozialer Bundesstaat.“

Und was sagt die Bibel zur Würde des 
Menschen? In 1. Mose 1,27 heißt es: „Und 
Gott schuf den Menschen zu seinem 
Bilde, zum Bilde Gottes schuf er ihn.“ An 
vielen Stellen der Bibel wird verdeutlicht, 
dass wir uns um die kümmern sollen, die 
es nicht so gut haben, zum Beispiel in 
Psalm 72: „...Es wird ihm leid sein um den 
Geringen und den Armen, Und die Seelen 
der Armen wird er retten....“ Wir leben die 
Gerechtigkeit Gottes, wenn wir Nein sa-
gen zu Vorurteilen.

Wie kann ich reagieren, wenn sich ein 
Nachbar über „die Aufstocker“ und „die 
mit Grundsicherung“ empört? Was ent-
gegne ich, wenn jemand sagt: „Die krie-
gen alles, wir nichts!“ Ich kann sagen: „Ich 
möchte nicht, dass du schlecht über die 
redest, denen es schlecht geht.“ Ich kann 
mit Fakten gegenhalten, hier ist ein kurzer 
Faktencheck.

Spruch: „Die bekommen alles ge-
schenkt!“

FAKTENCHECK
Man muss die Grundsicherung mit ent-
sprechenden Nachweisen beantragen. 
Diese werden genau vom Sozialamt ge-
prüft inklusive eventuell vorhandener 
Geldmittel. Die Personen müssen „strikt 
bedürftig“ sein, Geldgeschenke zum Ge-
burtstag werden z.B. angerechnet. 

Die Grundsicherung ist kein Almosen, 
sondern ein gesetzlich verbrieftes Recht, 
im Sozialgesetzbuch festgehalten, auf 
ein menschenwürdiges Existenzmini-
mum! Sanktionen sind härter als beim 
Bürgergeld, wenn z.B. Termine beim Job-
center unentschuldigt versäumt werden, 
dann können Leistungen ggf. gestrichen 
werden. Verfassungsrechtler sehen das 
kritisch. 

https://verfassungsblog.de/burgergeld-
existenzminimum-sanktionen/ 

Wer bekommt Grundsicherung (früher: 
Bürgergeld)? Menschen, die aufgrund 
von Erwerbsminderung, zu geringer Ren-
te oder Einkommen ihren Lebensunter-
halt nicht absichern können.  Übrigens: 
Asylbewerber:innen bekommen keine 
Grundsicherung und bekamen früher 
auch kein Bürgergeld.

Was bekommen die Menschen?
Eine erwachsene Person bekommt maxi-
mal 563 Euro, Kinder altersabhängig zwi-
schen 357 und 471 Euro. Dazu kommen 
Miete und Heizkosten und Zuschüsse 
wie z.B. bei einer Schwangerschaft.

Spruch: „Die wollen alle nicht arbeiten 
und sich nur in der sozialen Hänge- 
matte ausruhen!“

FAKTENCHECK
Die Bertelsmann-Stiftung hat im Dezem-
ber 2025 dazu eine Studie durchgeführt. 
Die Ergebnisse zusammengefasst:
>	 26 % suchen aktiv Jobs mehrere  

Stunden pro Woche
>	 43 % der Befragten sagten, sie hätten 

noch nie ein Angebot des Jobcenters 
erhalten.

>	 45 % leiden unter psychischen oder 
chronischen Krankheiten

>	 22 % pflegen Angehörige oder küm-
mern sich um ihre kleinen Kinder

https://www.bertelsmann-stiftung.de/
de/themen/aktuelle-meldungen/2025/
buergergeldempfaenger-viele-sind-
krank-die-haelfte-sucht-keinen-job-und-
jobcenter-bieten-zu-wenig-stellen-an 
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Gottesdienste · September - November 2026

DATUM ZEIT TERMIN ORT

So. 06.09.26 11.00 Uhr Tier&Mensch-Gottesdienst · mit Posaunenchor Brake
(Bei Regen fi ndet der Gottesdienst um 11.30 Uhr in 
der Braker Kirche statt.)

Hof Meyer 
zu Jerrendorf

So. 13.09.26 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Ev. Kirche Milse

So. 20.09.26 10.00 Uhr Jubiläums-Konfi rmation mit Abendmahl
mit Posaunenchor Brake und Kirchenchor

Ev. Kirche Brake

15.00 Uhr Chaoskirche »Mut« mit Kinderchor Brake Ev. Kirche Milse

Mo. 21.09.26 18.00 Uhr Friedensgebet Ev. Kirche Brake

So. 27.09.26 15.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Kinder-Musical (s. S.4) Ev. Kirche Milse

So. 04.10.26 10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl Ev. Kirche Brake

So. 11.10.26 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl · Pfrin. Dr. Weber Ev. Kirche Milse

So. 18.10.26 10.00 Uhr Gottesdienst Ev. Kirche Brake

Mo. 19.10.26 18.00 Uhr Friedensgebet Ev. Kirche Brake

So. 25.10.26 10.00 Uhr Gottesdienst Ev. Kirche Milse

So. 01.11.26 10.00 Uhr Gottesdienst Ev. Kirche Brake

Sa. 07.11.26 16.30 Uhr Martinsumzug · Start: Evangelische Kirche Brake Ev. Kirche Brake

So. 08.11.26 10.00 Uhr Gottesdienst Ev. Kirche Milse

So. 15.11.26
Volkstrauertag

10.00 Uhr Gottesdienst · mit Posaunenchor Altenhagen-Milse Friedhofskapelle 
Altenhagen

10.00 Uhr Gottesdienst · mit Joy for You Ev. Kirche Brake

15.00 Uhr Chaoskirche »Trauer« Ev. Kirche Brake

Mi. 18.11.26 19.00 Uhr Andacht nach Taizé am Buß- und Bettag 
mit Gemeindeaufbaukreis

Ev. Kirche Brake

So. 22.11.26
Ewigkeits-
sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Ev. Kirche Milse

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Kirchenchor und Posaunenchor Brake

Ev. Kirche Brake

15.00 Uhr Musikalische Andacht · mit Posaunenchor Brake Neuer Friedhof 
Brake

Fr. 27.11.26 19.00 Uhr Popandacht · mit Kirchenband Ev. Kirche Brake

So. 29.11.26
1. Advent

14.30 Uhr Adventsandacht am Weihnachtsmarkt Ev. Kirche Brake
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JUBEL-KONFIRMATION

Wir gratulieren 
den Jubiläumskonfirmand:innen 2026

Goldene Konfirmation

Diamantene Konfirmation

Kronjuwelen Konfirmation

Eiserne Konfirmation

Gnaden-Konfirmation

Bestattungen 
Wir gedenken

Dieter Strototte � 79 Jahre

Walter Gesing � 88 Jahre

Dorothea Berkemeier � 93 Jahre

Rolf Spilker � 86 Jahre

Christel Kornfeld � 77 Jahre

Reinhard Kobusch � 92 Jahre

Irmgard Häusler � 90 Jahre

Edeltraud Wiehnbröker � 81 Jahre

Hans Stellbrink � 85 Jahre

Helga Kornfeld � 88 Jahre

Günter Lippelmann � 87 Jahre

Dominic und Eva Jürgens, geb. Benz

Wir gratulieren zur Hochzeit

Sie wünschen sich ein gutes Gespräch, 
vielleicht bei einem Spaziergang oder 
bei sich zuhause? Die Ehrenamtlichen 
vom gemeinsamen Besuchsdienst „Ge-
meinsam statt einsam“ der Kirchenge-
meinden Altenhagen-Milse und Brake 
besuchen Sie gern! 

Wenn Sie sich mit einem Besuchs-
wunsch im Gemeindebüro melden, wird 
Ihre Anfrage an das Team vom Besuchs-
dienst weitergeleitet. 

Gemeindebüro: Tel. 0521.76794 
altenhagen-milse@kirche-bielefeld.de

Gesprächsnachmittage  
in der Brockeiche 8 
Wir treffen uns und sprechen bei Kaffee 
und Tee, Deutsch wird geübt, Menschen 
lernen sich kennen.

10.10.26 · 15.00 Uhr 
Thema »Europa«

07.11.26 · 15.00 Uhr  
Thema »Schulsysteme«

Gemeinsam statt einsam  
der ehrenamtliche Besuchsdienstkreis 
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BAM! Das Gemeindefestival Pfingsten auf Kobusch Hof  
mit Taufen, Sonnenschein und SeifenblasenUnsere Gemeinde singt und klingt! Beim 

BAM! Gemeindefestival haben das unse-
re Musiker:innen und die verschiedenen 
Chöre eindrucksvoll bewiesen. Ob mit 
Birgitt Kordak bei der offenen Kinder-
chorprobe oder bei den Auftritten vom 
Kirchenchor, Joy for you, Gospelchor 

,Altenhagen e.V., oder den gemeinsa-
men Posaunenchor: Musik bewegt alle! 
Jenseits musikalischer Klänge gab es 
Austausch und Gespräche bei Kaffee, 
Kuchen oder später Bratwurst. Der Cock-
tailstand wurde gut besucht und hat das 
sommerliche Flair farbig untermalt. 
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Plauderbank Friedhof Brake

Posaunenchor Brake bei den  
Bielefelder Nachtansichten 

Ju-Mix-Chor bei den  
Bielefelder Nachtansichten 

Ein Bericht von Rainer Thenhausen

Nun sitze ich hier auf der Plauderbank 
mit meinem Aufsteller und warte auf die 
Menschen, die da kommen möchten.  
Nach einer Weile kann ich mein Buch zur 
Seite legen und unterhalte mich mit einer 
Frau über Kinder und Glauben, und wie 
wichtig es doch ist, dass Kinder schon 
im Elternhaus etwas über den Glauben 
erfahren.

Nachdem ich die Frau verabschiedet hat-
te, und ich wieder in meinem Buch weiter-
gelesen hatte, kam eine weitere Frau zur 
Plauderbank auf ein Gespräch zu mir hin.
In diesem Gespräch ging es um den Herr-
der-Ringe-Gottesdienst und darum, wie 

schwer es ist, einen geliebten Menschen 
zu verlieren.

Nachdem auch diese Frau sich verab-
schiedet hatte, war die Plauderbankzeit 
auch fast schon wieder um, und ich konn-
te schon wieder zusammenpacken und 
nach Hause fahren.

Im Rahmen der Bielefelder Nachtansich-
ten spielte der Posaunenchor zusammen 
mit der Jazzband Dr. Lippenkraft ein Kon-
zert in der Altstädter Nikolaikirche. Diese 
auf den ersten Blick vielleicht ungewöhn-
lich anmutende Konzert-Kombination 
wird gerne als Blue Church bezeichnet. 
Blue Church verbindet kirchliche Akteure 
mit Künstler:innen der freien Musiksze-
ne, die ihrerseits Interesse haben, Musik 
in kirchlichen Räumen und Kontexten 
aufzuführen, mit dem Ziel, Menschen 
verschiedener religiöser Traditionen, 
Kulturen und Milieus im gemeinsamen 
Musikerleben zusammenzubringen und 
zum Dialog untereinander anzuregen. 
Der Posaunenchor Brake unter Leitung 
von Volker Panzer und die Jazzband Dr. 
Lippenkraft ließen die Kirche im stetigen 
Wechsel des 45-minütigen Programms 

kraftvoll erklingen mit Musik von New Or-
leans bis George Gershwin und natürlich 
viel Improvisation. Der Braker Posaunen-
chor geht gerne musikalische Wege quer 
durch die Genres und so war es bereits 
das 3. Konzert dieser Art, nachdem man 
bereits 2019 und 2023 zusammen mit 
der Jazz Band Laksa die Neustädter Ma-
rienkirche, als größte Bielefelder Stadt-
kirche, bespielt hatte. Mit viel Applaus 
von den zahlreich erschienenen Zuhö-
rern bedacht wurde natürlich auch Dr. 
Lippenkraft, Bielefelds traditionsreichste 
Dixieland- und Jazzband, mit Gründungs-
mitglied Günter Ader am Klavier, der mit 
seinen über 90 Jahren viele nachhaltig 
beeindrucken konnte. 

Fazit: Musik hält jung und verbindet Ge-
nerationen.

Im Rahmen der Bielefelder Nachtansichten 2026 trat auch JuMix unter der Leitung 
von Birgitt C. Kordak auf. Mit einer bunten Auswahl von Liebesliedern tauchte der vier-
stimmige junge Chor die voll besetzte Süsterkirche im Herzen der Bielefelder Altstadt 
in emotionale Klangfarben. Nach Publikumslieblingen wie „She‘s the one“, „Kiss me“ 
und „Halt mich“ von Herbert Grönemeyer feierten die zwanzig jungen Sänger:innen 
die Liebe schließlich im romantischen Finale, bei dem die vielen Besuchenden zu den 
Klängen von „Can you feel the love tonight“ die zuvor verteilten Knicklichter schwenk-
ten. Harmonie, Spaß, Einklang: Was war das für ein besonderer Abend!
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Übrigens ...

..diese Zeilen lasse ich für Sie aus dem 
Krankenhaus schmuggeln, fast wie ein 
Gefängnisinsasse seine Botschaften 
über Mittelsleute nach „draußen“ bringt. 
Ich liege schon viele Wochen auf einer 
Station – Grübeln bleibt da nicht aus. 
Doch möchte ich vor allem erfreuliche 
Gedanken weitergeben. Sie sind es, die 
mir das Dasein hier erträglich machen.

Ich mag zum Beispiel, wie die Welt zu mir 
kommt. Fachkundige Pflegekräfte aus so 
unterschiedlichen Ländern wie Armenien 
oder Jordanien kümmern sich um mich, 
und das gelingt ihnen sogar in unserer 
schwierigen Sprache Deutsch. Fast alle 
Menschen hier zeigen sich einfühlsam 
und geduldig. Sie erzählen mir auch von 
sich, von tüchtigen Ehepartnern, zuge-
laufenen Katzen und vielem mehr. Ohne 
diese Menschen wäre mein Dasein ein-
töniger.

Dann sind da Leidensgenossinnen wie 
meine kurzzeitige Bettnachbarin, die 
schon 101 Lebensjahre hinter sich hat 
und deren würdige Ruhe mich beein-
druckt.

Und schließlich sind da die freundlichen 
Besuche, auch aus der Gemeinde. Viele 
fragen, wie sie helfen können. Nicht alle 
können persönlich erscheinen – manche 
sind selbst schon zu belastet mit eigenen 
Gebrechen. 

Doch sind es gerade solche Menschen, 
die meine Lage gut nachempfinden kön-
nen. Wenn sie sich nach mir erkundigen, 
ist das auch ein Ansporn für mich, tapfer 
zu bleiben.

Neulich waren meine Besucher auch von 
Kindern begleitet. Sie bringen Leben in die 
Bude und fragen unbefangen nach, was 
ein medizinisches Gerät bedeutet, an das 
ich angeschlossen bin. Vielleicht ist es 
ganz gut, wenn sie einmal mitbekommen, 
dass gerade das Alter seine Tücken hat. 
Bestimmt vergessen sie das rasch wie-
der, aber sie können Anteilnahme lernen. 

Und wahrscheinlich ist es gut, wenn ich 
durch die Kinder daran erinnert werde, 
wie das Leben stetig weitergeht – auch 
für mich, so Gott will. Ich werde dieses 
Krankenhaus wieder verlassen. Werde 
die Pflanzen in meinem Garten wieder in 
natura sehen können, nicht bloß in einer 
Stationsvase.

� Elke Möller

Das besondere Buch
IN EINEM ZUG 
von Daniel Glattauer

Wer Daniel Glattauer kennt, weiß: Er hat 
ein feines Gespür für das Alltägliche. In 
„In einem Zug“ nimmt er uns mit auf eine 
Reise, die scheinbar banal beginnt – mit 
einer Zugfahrt – und sich rasch zu einer 
stillen Studie über Begegnung, Verpassen 
und die kleinen Mutproben des Lebens 
entfaltet - raus aus Routinen, hinein in Ge-
danken, Erinnerungen und unerwartete 
Gespräche. 

Glattauer schreibt dialogstark, mit Witz 
und Wärme, und trifft diese feine Mi-
schung aus Melancholie und Heiterkeit, 
die man von ihm kennt.  „In einem Zug“ 
ist ein schmales Reisegepäck mit großer 
Reichweite: Man steigt ein, fährt mit – 
und kommt ein wenig anders an.

� Elke Nordmeyer

208 Seiten 
Dumont Verlag 
ISBN 978-3-7558-0040-8
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Änderungen vorbehalten.

GRUPPEN & KREISEGRUPPEN & KREISE

	 MUSIK  
	 IN DER GEMEINDE
POSAUNENCHOR
Mitglieder und Interessierte
Mo.19.30 - 21.30 Uhr 
Gemeindesaal der Milser Kirche 
Martina Künsting · Tel. 0521.9384966 

KINDER- U. JUGENDCHÖRE 
Spatzenchor 3 - 6 Jahre  
Do. 15.30 - 16.00 Uhr
Kinderchor 6 - 12 Jahre
Do. 16.00 - 16.45 Uhr
Teeniechor 12 - 17 Jahre
Do. 17.00 - 17.45 Uhr
Ju-Mix-Chor ab 17 Jahre
Do. 18.00 - 19.30 Uhr
Gemeindesaal der Milser Kirche
Birgitt Kordak · Tel. 05208.9599505

KIRCHENCHOR 
Erwachsene jeden Alters
Mi. 19.30 - 21.00 Uhr
Abwechselnd in der Milser Kirche  
und dem Braker Gemeindehaus.
Elke Dohna · Tel. 0521.9238929

GOSPELCHOR ALTENHAGEN
Mitglieder des Chores und 
Gospelgesang-Interessierte  
Do. 20.00 - 22.00 Uhr
Gemeindesaal der Milser Kirche
Jens Lochmüller · Tel. 0162.5678941

	 KONFIRMAND:INNEN
KONFI-ZEIT
Di. 17.00 - 19.00 Uhr  
Gemeindesaal der Milser Kirche

	 KINDER &  
	 JUGENDLICHE
WILDE HUMMELN 
Kinder 0 - 3 Jahre · Di. 09.00 - 10.00 Uhr 
AWO-Haus · Milser Str. 132 
Kristina Demski & Loredana Amico 
Tel. 0176.27551968

RUDI‘S RABENNEST
Kinder 4 - 11 Jahre 
Sa. 26.09.2026 · 28.11.2026 
10.00 - 12.00 Uhr 
Milser Kirche · Gemeindesaal 
Anmeldung: 
kids.altenhagen.milse@gmail.com 
Rebecca Maßmann · Tel. 0176.20047760

JUGENDTREFF 
Bogenschießen Kinder und Anfänger
Mi. 16.00 - 18.00 Uhr · draußen
Open House für Jugendliche
Fr. 18.00 - 22.00 Uhr · Jugendkeller
Milser Kirche · Gemeindeweg 8
Thomas Biele · Tel. 0152.21772533

STADTTEILEINRICHTUNG
SPIELMOBIL PIPPO
Di., Do. 15.00 - 18.00 Uhr 
So. 13.00 - 16.00 Uhr
Moenkamp 32 
Lisa Michalk · Tel. 0521.131061
lm@spielen-mit-kindern.de 
www.spielen-mit-kindern.de

CVJM JUGEND-SPORTGRUPPEN 
Jugend Volleyball · Mi. 18.00 - 20.00 Uhr
Fußball Jugend · Mi. 18.00 - 19.00 Uhr
Kinder 8 - 11Jahre · Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
Turnhalle Grundschule Milse
cvjm.milse@gmx.de

	 ERWACHSENE
ENTDECKUNGSREISE BIBEL
Di. 27.10.26 · 19.00 Uhr 
Kochen nach der Bibel.  
Anmeldung erbeten bis zum 15.10.26

Di. 24.11.26 · 19.00 Uhr 
Adventsabend

Gemeinderaum der Milser Kirche
Hedda Kagelmacher · Tel. 0521.3931287
Gabi Lochmüller · Tel. 0521.3906439

ERZÄHLFRÜHSTÜCK
Erw. ab 55 Jahre · Anmeldung erbeten
3. Di. im Monat 9.30 - 11.00 Uhr  
15.09. · 20.10. · 17.11. · 15.12.2026
Gemeindesaal der Milser Kirche 
Eva Lindenberg · Tel. 0521.762658

BOGENSCHIESSEN
Für Familien und Interessierte 
Mo. 16.00 - 21.00 Uhr 
Draußen und Jugendkeller Milse 
Thomas Biele · Tel. 0152.21772533

CVJM SPORTGRUPPEN
Frauengymnastik	· Mo. 20.00 - 22.00 Uhr
Mixed Volleyball	 · Mo. 18.00 - 20.00 Uhr
Herren Volleyball	· Do. 20.00 - 22.00 Uhr
Turnhalle Grundschule Milse

	 SENIOR:INNEN
FRAUENKREIS MILSE
Mi. 09.09.2026 · 16.00 Uhr  
Sommerausklang in der Eisdiele Milse

Mi. 14.10.2026 · 16.00 Uhr  
Lebenssituationen in  
Bonhoeffers Leben · Herr Haubeck

Mi. 11.11.2026 · 15.00 Uhr   
Bielefelds Entwicklung zwischen Kolo-
nial- und Industriestadt · Frau Dr. Frey

Mi. 09.12.2026 · 15.00 Uhr  
Wir feiern Advent

Gemeindesaal der Milser Kirche 
Marlies Zinnke · Tel. 0521.5438462

FRÜHSTÜCKSKREIS MILSE
Erwachsene ab 60 Jahre
1. Mi. im Monat 9.00 - 11.00 Uhr
07.10. · 04.11. · 02.12. 2026 
Gemeindesaal der Milser Kirche 
Sigrid Austmann · Tel. 0521.58495495

ERINNERN UND ERZÄHLEN
Am 2. Dezember machen wir eine  
Nikolausfeier um 14.30 Uhr. Genaue Infos 
stehen im nächsten Gemeindebrief.
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SPONSOREN SPONSOREN

A&R Fahrzeugtechnik
Kfz-Meisterbetrieb seit 15 Jahren  
Zirkelstr. 34a · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.9384660
Augustin
Tischlerei – Innenaustattungen  
Bestattungen - Bestattungsvorsorge  
Gemeindeweg 4 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.71090
Beckmann GmbH
Autolackier-Fachbetrieb
Hönerfeld 34 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.761130 · Fax 0521.7700723
Friedrich Wilhelm Borgstedt  
Milser Mühle GmbH  
Mehlstr. 24 - 25 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.977310 
www.milser-mühle.de
Physiotherapie Buchwald  
Krankengymnastik ·Massagen  
Lymphdrainage ·Hausbesuche  
Hebridenstr. 44 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.7707070
CURAWI - Martina Bernhardt 
mobile & stationäre Fußpflege, Maniküre  
Elverdisser Straße 65 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.3993138 · Mobil 0170.5686200
Der Bauerngarten  
Trauerfloristik · Hochzeitsfloristik,  
Blumen und mehr
Murmelweg 14 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.7724144
Mark Dausmann 
Bautechnik Dachdeckerei, Zimmerei
Am Flottgraben 6 · 33729 Bielefeld 
Tel. / Fax 0521.762765 
mdb-bielefeld@gmx.de

Brennholzhandel Deppermann
Nibelungenweg 6 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.1249610 · Mobil 0151.44527271
Malerfachbetrieb Dreier
Ihr Maler mit Serviceleistung  
Kafkastr. 68 · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.392056
www.malerfachbetrieb-dreier.de
Lust auf reines Wasser? 
Umkehrosmose einfach jederzeit  
genießen · H & H Fastenau
Tel. 0521.391615 · Mobil 0171.6359893
Heibrock Brennstoffe GmbH  
Heizöl · Kohlen · Kaminholz · Holzkohle 
Gustav-Bastert-Str. 8 · 33719 Bielefeld
Tel. 0521.336409
Tischlerei Thomas Holthöfer
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen 
Vinner Str. 167 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.3906100
Tischlerei Fabian Horstkötter 
Fenster · Türen · Innenausbau,  
Einbauschränke · Küchenrenovierung
Krampenweg 12 · 33609 Bielefeld 
Tel. 0521.9729793
Henry Horstkötter · Ihr Raumgestalter 
Polsterei, Dekoration, Sonnenschutz, 
Teppichboden, Designbeläge
Römerstr. 8 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.391618 
www.horstkoetter-raumausstatter- 
bielefeld.de

HUK-COBURG-Kundendienstbüro  
Christian Daske · Heeperholz 4 
33719 Bielefeld · Tel. 0521.30410872
www.huk.de./vm/christian.daske
Immobilien & Hausverwaltungen
Reni Broßmann-Ruhenstroth  
Römerstr. 88 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.177878 · Fax 0521.177900
Klein + Hopfinger GmbH  
Dachdeckermeister · Zimmerei 
Balkonsanierung · Geländerbau  
Schelpmilser Weg 14d · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.3906120  
mail@klein-hopfinger.de
H. Knapmeier GmbH · Sanitär, Heizung
Zirkelstr. 29a · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.391379 · info@knapmeier.de
Joachim Lippert · Elektromeister
Zirkelstr. 25 · 33729 Bielefeld  
www.elektromeister-lippert.de
Lohnsteuerhilfeverein HILO e.V.  
Niewaldstr. 26 · 33729 Bielefeld
renate.schubert@hilo.de
marinion Partyservice  
Kafkastr. 83 · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.3930111· www.marinion.de
Bernd Pankoke · Malermeister  
Zauberweg 4 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.763578
Erwin Prante GmbH
Industrie- und Normteile
Kafkastr. 23 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.391353 · Fax 0521.390171 
www.erwin-prante.de

Ch. & K.D. Sauk GbR 
Heizung · Sanitär 
Gas- und Ölfeuerungen
Murmelweg 8 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.7724406
Salon Ludwig
Am Franzhof 1 · Bielefeld-Altenhagen
Tel. 0521.3930133 · www.salon-ludwig.de
Salon Schnitger · Nicole Klusmeyer  
Knobelweg 2 · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.76719
Tischlerei Schrage  
Tischlerei · Bestattungen  
Legatenweg 4 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.7 68 43
Bestattungshaus Sieweke & Ruthe  
Kafkastraße 67 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.392062  
www.sieweke-bielefeld.de
Sieweke Bau-Gesellschaft mbH  
Zirkelstr. 31 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.391272 · Fax 0521.391229  
info@sieweke-bau.de
Sieweke · Möbel, Küchen  
Kafkastraße 67 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.392062
Werning Bau 
Ralf Werning Maurermeister
Elverdisser Str. 107b · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.9774693 · Fax 0521.9779930
Wilhelmi Haustechnik  
Heizung-Sanitär-Kundendienst  
Sandbrink 14 · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.71684
info@wilhelmi-haustechnik.de
Elektro Wittenborn GmbH  
Elverdisser Str. 394 · 32052 Herford  
Tel. 05221.763050 
info@elektro-wittenborn.de

	 WIR DANKEN FÜR DIE MITFINANZIERUNG
	 UNSERES GEMEINDEBRIEFES
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SIE HABEN EINEN TIPP ODER EINE IDEE was unbedingt mal im Gemeindebrief 
stehen sollte? Lassen Sie es uns wissen: Tel. 0176.20047760 oder per E-Mail 
kirche.altenhagen.milse@gmail.com

EINLADUNG in die Brockeiche 8-8b

GEMEINDEBRIEF-VERTEILUNG

Die Gemeindebriefe werden persönlich ausgetragen. Personen, die keine Kir-
chenmitglieder sind, aber den Gemeindebrief gerne erhalten möchten, melden 
sich bitte im Gemeindebüro (Tel. 0521.76794) oder sprechen die Verteiler an.

Die Gemeindebriefe erscheinen zum 1. März, 1. Juni, 1. September und  
1. Advent. Die Gemeindebriefe liegen aus in Altenhagen am Turm, bei Salon  
Ludwig, Blumen Grimm und Ehepaar Fastenau. In Milse bei Salon Schnitger, Lotto 
Fischer im Combi, Ev. KiTa, Ehepaar Brakensiek und in der Ev. Kirche.

ALLGEMEINE INFOS
Tagespflege Brockeiche (AWO Bielefeld 
Soziale Dienstleistungen gGmbH) 
Mo - Fr. · 08.00 - 16.00 Uhr  
Brockeiche 8a · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.92279720 
tagespflege@awo-bielefeld.de
Ambulanter Pflegedienst (AWO Bielefeld 
Soziale Dienstleistungen gGmbH) 
Brockeiche 8b, 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.52279721 · Tel. 0162.1078075 
apd@awo-bielefeld.de 
Quartiersbüro  
(AWO Kreisverband Bielefeld e.V.) 
Brockeiche 8, 33727 Bielefeld
Loredana Amico · Tel. 0174.1702278 
l.amico@awo-bielefeld.de
Florian Hans · Tel. 01523.4695753 
f.hans@awo-bielefeld.de
Offene Sprechstunde: 
jeden Mittwoch | 10.00 - 13.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN IM WOHNCAFÉ
Informationsveranstaltung mit PVM  
(PatientenVersorungsManagement) 
»Sicher mit dem Rollator« 
für Betroffene und Begleitpersonen 
05.10.26 · 14.00 Uhr ·

Abend-Andacht mit Schmidt 
12.10.26 ·18.00 Uhr Wohncafé
Mitteltaktveranstaltung zum ESF+ Projekt 
Was bisher im ESF+ Projekt durchgeführt 
wurde und Ideen für die Zukunft 
29.10.26 ·16.00 Uhr im Wohncafé

Europ. Filmfestival der Generationen 
05.11.26 · 18. 00 Uhr

RELEVANTE ANGEBOTE 2026  
*weitere Infos über das Quartiersbüro !!!
Ergänzende unabh. Teilhabeberatung 
(EUTB) + Begegnungsangebot des Café 3 B 
Abwechselnd jeden Donnerstag im Monat 
15.00 - 17.00 Uhr · im Wohncafé 
Mesut Can · m.can-eutb@cafe3b.de 
Tel. 0521.98628568
Offene Tanzstunde (Linedance-Gruppe) 
montags · 16.00 - 17.00 Uhr  
(außer Feiertags) im Wohncafé 
Geselliges Abendessen (kostenlos) 
3. Montag im Monat | 17.30 - 19.00 Uhr  
(außer Feiertage) · im Wohncafé 
15.06. · 20.07. · 14.09.2026 
Nur mit Anmeldung.
Yoga im Sitzen 
1. Dienstag im Monat · 14.00 Uhr
Gesprächskreis „Zeit für mich“  
für pflegende Angehörige 
2. Dienstag im Monat · 14.30 Uhr
Kreative Auszeit: Entspannung durch  
Gestalten in Gemeinschaft 
freitags 15.00 Uhr 28.9. · 16.10.2026
Waffelnachmittag 
Mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr im Wohncafé
Spaziertreff + anschl. Kaffeetrinken 
mittwochs | 10.00 - 11.00 Uhr 
Treffpunkt: Brockeiche „Mitfahrerbank“ + 
anschließend im Wohncafé 
Der Freitagsplausch:  
gemeinsam Frühstücken und Zeitung lesen 
freitags um 9.00 Uhr im Wohncafé 
(außer an Feiertagen)
Der Abendtreff im Quartier 
1. + 3. Donnerstag/Monat · 18.00 - 20.00 Uhr

Grundschule Milse sucht Frühstückshelfer:innen

Tel.: 0521 51344-00

3130



	 KIRCHENMUSIK
Kirchenchor
Elke Dohna · Tel. 0521.9238929 
Organistin / Kinder- und Jugendchöre
Birgitt Kordak · Tel. 05208.9599505
Organistin / Posaunenchor 
Martina Künsting · Tel. 0521.9384966
Gospelchor Altenhagen e.V.
Jens Lochmüller · Tel. 0162.5678941

www.kirche-altenhagen-milse.de

ANSPRECHPARTNER:INNEN

	 GEMEINDEBÜRO 
Glückstädter Str. 4 · 33729 Bielefeld
Sabine Brand
Tel. 0521.76794 
Fax 0521.9774611  
altenhagen-milse@ 
kirche-bielefeld.de
Bürozeiten 
Mo. 9.00 - 12.30 Uhr · Tel. bis 17.00 Uhr
Mi. + Do. 9.00 - 12.30 Uhr & n. Vereinbarung 
Bankverbindung  
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Altenhagen-Milse
IBAN DE 22 4786 0125 0518 1592 00 
Volksbank Bielefeld-Gütersloh

 PRESBYTERIUM 
Pfrn. Dr. Heike Stöcklein · Vorsitzende
Pfr. Sebastian Stussig · stellv. Vorsitzender
Laura Adrian · Tel. 0175.2048943
Detlev Gurcke · Tel. 0521.77092989 
Rainer Kobusch · Tel. 0521.76872
Rebecca Maßmann · Tel. 0176.20047760 
Hansjörg Pijahn · Tel. 0157.53262908

 FÖRDERVEREIN ALTENHAGEN-MILSE 
Vorsitz: Detlev Gurcke · Heiko Fastenau
Bankverbindung BIC SPBIDE3BXXX
IBAN DE73 4805 0161 0022 4212 00 
Sparkasse Bielefeld 

	 EV. KITA MILSE
Katharina Kluge · Tel. 0521.761861
KiTa-milse@kirche-bielefeld.de

	 DIAKONIESTATION OST
	 Tel. 0521.9320250 
Elterntelefon · Tel. 0800.1110550
Kinder- und Jugend · Tel. 0800.1110333
Telefonseelsorge · Tel. 0800.1110111

	 KIRCHENSTEUER-TELEFON
	 Tel. 0800.3547243 gebührenfrei

Pfarrerin  
Dr. Heike Stöcklein 
Tel. 0151.74469790 
heike.stoecklein@ 
kirche-bielefeld.de

Vikar 
Jendrik Schmidt 
Tel. 0151.51547821 
jendrikjohannes.schmidt@
ekvw.de

Pfarrer 
Sebastian Stussig 
Tel. 0171.2950055 
sebastian.stussig@ 
kirche-bielefeld.de 

 JUGENDREFERENT
Thomas Biele
Tel. 0152.21772533
thomas.biele@ 
kirche-bielefeld.de

	 INTERPROFESSIONELLES TEAM 




